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Herr Lothar Möller
Fraktionsloses Mitglied 
in der Bürgerschaft 
der Hansestadt Lübeck

► Nr.  VO/2024/13681
öffentlich

Lübeck, 30.10.2024

Antrag 

Bearbeitung: Christiane Nimz (E-Mail: christiane.nimz@luebeck.de Telefon: 122-1013)

BM Lothar Möller: Wettbewerbsfähigkeit der Innenstadt stärken - 
gebührenfreies Parken für die ersten zwei Stunden
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

28.11.2024 Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck Öffentlich zur Entscheidung

Antrag:
Die Lübecker Bürgerschaft beschließt:

1. Dafür Sorge zu tragen, dass öffentliche Parkflächen im Innenstadtbereich die ersten zwei Stunden gebühren-
frei von Pkw genutzt werden können.

2. Die Lübecker Bürgerschaft fordert den Bürgermeister auf seinen Einfluss auf den städtischen Eigenbetrieb 
KWL zu nutzen, um auch für die in der Innenstadt betriebenen Parkhäuser kostenfreies Parken für die ersten 
zwei Stunden zu ermöglichen.

Begründung:
Die Lübecker Innenstadt befindet sich Dank der Bemühungen vieler privater Investoren in einem Umbruch. Das 
ist auch dringend geboten, denn Innenstädte stehen überall, nicht zuletzt aufgrund der Konkurrenz durch den 
Onlinehandel, unter einem enormen Druck. Daher muss das Ziel sein, diese attraktiver zu gestalten und innovati-
ve Ideen für eine Aufwertung zu entwickeln, um so wieder mehr Menschen in die Innenstadt zu locken.

Die derzeitige Parkplatzsituation in der Lübecker Innenstadt wirkt sich negativ auf die angestrebte Attraktivität 
aus. Vielmehr stehen die hohen Parkgebühren der Entscheidung, die eigenen Einkäufe in der Innenstadt zu erle-
digen, entgegen.

Im Gegensatz zur Situation in der Lübecker Innenstadt bieten Einkaufzentren ihren Kunden häufig kostenfreie 
Parkplätze an. Damit haben sie einen entscheidenden Wettbewerbsvorteil. Dies ist ein nicht zu unterschätzender 
psychologischer Moment, der potenzielle Kunden bei der Frage, ob sie zum Einkaufen in die Innenstadt oder in 
eines der Einkaufszentren fahren, entscheidend beeinflusst. Viele Experten sehen den Erfolg von großen Ein-
kaufszentren eng mit der Parkplatzsituation und dem damit einhergehenden zusätzlichen Komfort verbunden. Die 
Innenstadt hat damit einen entscheidenden Nachteil zu diversen Einkaufszentren in und um Lübeck.

Diese Überlegungen dürfen bei der Aufwertung der Innenstadt nicht unbeachtet bleiben. Daher gilt es Lösungen 
zu entwickeln, die die Anreise attraktiver gestalten. Eine Möglichkeit besteht darin, die Parkgebühren in der In-
nenstadt für eine begrenzte Dauer zu erlassen. Damit werden auch die Bemühungen diverser Investoren unter-
stützt, den Besuch der Lübecker Innenstadt für Geschäftsleute und Kunden attraktiver zu gestalten.
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